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Licht aus am Hillmannplatz, um welchen Preis? 
 
Anfrage der Abgeordneten Dr. Marcel Schröder, Thore Schäck und Fraktion der 
FDP 
 
 
Wir fragen den Senat:  
 
1. Aus welchem Grund wurde die erst vor kurzem Am Hillmannplatz installierte Be-
leuchtung samt Überwachungskameras wieder entfernt und welche Kosten waren mit 
der Entfernung sowie der ursprünglichen Aufhängung verbunden? 
 
2. Wurde dieser Schritt mit den Anwohnern und Geschäftsinhabern Am Hillmannplatz 
abgestimmt und wie haben diese reagiert? 
 
3. Sind hinsichtlich des Kriminalitätsgeschehens Am Hillmannplatz bereits Auswir-
kungen dieser Maßnahme bemerkbar und wenn ja, welche? 

Zu Frage 1:  
Die zusätzliche Beleuchtung am Hillmannplatz erfolgte im Rahmen des Projektes 
„Tatkraft Hillmannplatz – Lichtinstallation und Farbgestaltung“. Das Projekt wurde be-
fristet gefördert mit Mitteln aus dem Verfügungsfonds als Teil des Bundesförderpro-
gramms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren (ZIZ)“, vergeben durch das Pro-
jektbüro Innenstadt. Die Installation und der Abbau der Videoüberwachung erfolgte 
durch die Polizei im Rahmen der BAO Quartier II. Es fielen Kosten für die Beschilde-
rung der Videoüberwachung i.H.v. 654,50 Euro an. Diese Beschilderung ist universell 
und somit für weitere Einsätze der mobilen Videoüberwachung einsetzbar. Zudem 
fielen monatliche Kosten für die Datenübertragung im Rahmen eines Mobilfunkdaten-
vertrages in Höhe von 60 Euro an. Während eine Verstetigung des Beleuchtungspro-
jektes trotz intensiver Bemühungen nach alternativen Finanzierungsmöglichkeiten 
nicht absehbar ist, strebt die Polizei Bremen an, im Frühjahr 2025 erneut eine mobile 
Videoüberwachung am Hillmannplatz zu installieren. 

Zu Frage 2: 
Die Anwohnenden und Geschäftsinhaber des Hillmannplatzes wurden vom Projekt-
träger über die Befristung des Projektes informiert. Aufgrund der positiven Wahrneh-
mung des Projektes durch alle Beteiligten wurde sehr bedauert, dass eine Fortfüh-
rung des Projektes nicht möglich ist. 

Zu Frage 3:  
Seit Beendigung des Projektes bis zur Erstellung dieser Vorlage liegen die Fallzahlen 
in allen Wochen unter denen von 2024. Dies entspricht dem Niveau und der Fallzah-
lenentwicklung der vorherigen Kalenderwochen. 


